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203. Morgengruß.
Besseldt.

Morgenerwachet; Dunkel eutflieht;
golden am Himmel die Sonne erglüht

Muntere Lieder erfüllen die Luft;
Blumen verbreiten lieblichen Duft.

Es glänzt am Gräschen ein silberner Tau;
Bienchen durchziehen summend die Au.

Ales ist Freude, ja alles ist Lust;
fröhlicher Sinn auch füllt mir die Brust.

C

Frisch an die Arbeit munter gethan!
Faule nur sehen sie schläfrig an.

Ist dann die Arbeit munter vollbracht,
wird auch ein lustiges Spielchen gemacht.

204. Sprichwörter.
. Morgenstund' hat Gold im Mund'.
2. Es wird der Tag, wenn auch der Hahn nicht kräht,
3. Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben.
4. Es ist kein Tag, er bringt seinen Abend mit.
5. Jeder Tag hat seine Plag.
6. Ein Tag kann bringen, was ein Jahr nicht bringen mag.

205. Der Abend.
Christian Dieffenbach.

1. Der Abend ist gekommen, das Glöcklein ruft zur Ruh,
der Hirte mit den Schäflein zieht froh dem Dorfe zu.

2. Er singt mit heller Stimme ein fröhlich Gotteslied,
daß durch die stillen Fluren es weithin schallend zieht.

3. Der Bauer treibt vom Felde die Kühe still nach Haus,
die Mutter an dem Herde kocht schon den Abendschmaus.


